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Gerne begleiten wir Sie in Ihrer Trauer und auf Ihren „Abschiedswegen“  
mit kreativen und aktiven Angeboten. Bestimmt gelingt es Ihnen, gemeinsam  
mit uns und Gleichgesinnten, Momente des Wohlfühlens zu finden.

Kochen für die Seele 
Genießen Sie mit Ihrem Lieblingsrezept  
einen kulinarischen Abend.

Atmen und Entspannen  
Finden Sie mit Atemübungen in einen 
entspannten Schlaf.

Ton in Ton  
Schaffen Sie mit Ihrer Lieblingsmusik 
Momente des Erinnerns und der Ablenkung.

Die AbschiedsWEGE  
            erwachen aus dem 
  (Corona-) Winterschlaf!

Alle oben genannten Gruppen- und 
Einzelangebote finden zurzeit online statt. 
Sobald sich die pandemische Situation beruhigt 
hat freuen wir uns, Sie wieder in unseren Räum-
lichkeiten begrüßen zu dürfen.

»Die Pflege« GmbH - Eurotec-Ring 15-19 - 47445 Moers - www.die-pflege.com

Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch 02841-4808515 oder per E-Mail 
beratungszentrum@die-pflege.com an.

Haben Sie keine Angst, wir begleiten Sie gerne 
durch die Technik.

Weitere Informationen und Termine finden Sie unter:
www.die-pflege.com/abschiedswege

Dies alles und noch viel mehr 
erleben Sie mit unseren 

Trauerbegleiterinnen 
auf den „Abschiedswegen“
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Berns

EDITORIAL



vor rund einem Jahr hat sich unser Leben durch die Corona-Pandemie verän-
dert. Seitdem sehen, hören und lesen wir täglich sowohl von den neuesten 
Entwicklungen als auch von den noch so kleinsten Randerscheinungen, die 
mit dem Virus zu tun haben. Ich kann verstehen, wenn manche sagen, sie 
wollen es nicht mehr hören, nicht mehr sehen oder etwas darüber lesen.

Umso schöner ist es, wenn hin und wieder kleine Hoffnungsschimmer zu 
sehen sind, ein bisschen Licht am Ende des Tunnels. Das kann ein Gespräch 
mit einem Freund sein, den man schon lange nicht mehr gesehen hat oder 
ein Spaziergang an der frischen Luft. Es kann aber auch ein Signal sein, das 
zeigt, es geht weiter. Ein solches Signal sendet etwa Künstler und Kurator 
André Schweers, der sich gemeinsam mit dem Kunstverein Peschkenhaus 
dazu entschieden hat, die Dauerausstellung "Trockenwohnen" zu starten. 
Auch wenn noch nicht sicher ist, wie lange der Lockdown mit all seinen Be-
schränkungen anhält: Ich finde, es ein ermutigendes Zeichen, jemanden zu 
hören, der sagt, wir machen das jetzt. Mehr dazu erfahren Sie im Interview.

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, wünsche ich eine anregende Lektüre.

Ihr

David Weierstahl
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www.zahnheilkunde-heugel.de Neustraße 6-8 • 47441 Moers Tel. 02841-908110 

Digitale Abformung  •  CAD / CAM Versorgung
Implantologie  •  Feste Zähne an einem Tag

Prothetik/Zahnersatz  • Zahnmedizinische Prophylaxe
Parodontologie  •  Kindervorsorge / -Prophylaxe 
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Gemeinnützige Gesellschaft 
für Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH

Geschäftsstelle
Hanns-Albeck-Platz 2
47441 Moers

Mitglied in:

Arbeitsförderung | Kinder- und Jugendhilfe | Jugendwohnen |  
Offener Ganztag | Schulbetreuung | Kindertageseinrichtung |  
Gemeinschaftsschule | Seniorenarbeit | Stadtteilarbeit |  
Internationale Jugendbegegnung 

...so lautet der Kernsatz unseres Wirkens. Dahinter 

stecken viele verschiedene Angebote, Dienstleis-

tungen und Projekte. Als Träger von Kindertages-

einrichtungen, als Schulträger, bei der Beratung 

zum Übergang in den Arbeitsmarkt, Orientierungs- 

und Qualifizierungsmaßnahmen, schulischen Hilfen 

oder vielfältigen Angeboten im Rahmen der Kinder- 

und Jugendhilfe oder unserem Engagement in der 

Stadtteilarbeit treten wir als Teil der weltweiten 

Bewegung des Service Civil International für soziale 

Gerechtigkeit und benachteiligte Gruppen ein.

Ein wesentliches Anliegen ist uns hierbei die Ver-

ständigung zwischen Menschen mit unterschiedli-

chen sozialen und ethnischen Hintergründen.

W I R  G E S T A LT E N

soziale Ideen ...

info@sci-moers.de 
www.sci-moers.de

28  Brieftauben sind die Leidenschaft 
des Rheinberger Züchters Wilhelm 
Giesen. In seinen beiden Taubenschlä-
gen beherbergt er 100 Vögel.

24  Junge Politik-Generation aus 
Moers: Kyra Sänger (SPD) und Constan-
tin Borges (FDP) sind die jüngsten 
Mitglieder des Weseler Kreistags.

POLITIK   

FREIZEIT
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39  Termine im März (unter Vorbehalt): 
Stadtführungen, Kursangebote von 
„Die Pflege“ und musikalische Insze-
nierungen des Schlosstheaters.

12  Im Peschkenhaus startet ein 
neues Kunstprojekt unter der 
Leitung des Künstlers André 
Schweers. „Trockenwohnen“ ist als 
Langzeitprojekt gedacht, an dem 
zu Beginn insgesamt 13 Künstle-
rinnen und Künstler beteiligt sind. 
Mit im Boot: Drei junge Art-Assis-
tenten, die den Kurator bei seiner 
Arbeit unterstützen und dadurch 
spannende Einblicke in die Kunst-
welt erhalten. Im MM-Interview 
spricht er über das neue Projekt.

32  Außen Fast-Food, innen Delikatesse: 
Markus Grimm hat das Kochen für sich 
entdeckt und zeigt seine teils außerge-
wöhnlichen Gerichte auf Social Media.

6-9 MOSAIK

10  HEIM UND HAUS

11 VERBORGENE ORTE

20  GESUNDHEIT

32-33  EINFACH LECKER

34-35 RATGEBER

36-37 UNTERHALTUNG

38 AUSSTELLUNGEN

39-41  WANN LÄUFT WAS?

41 IMPRESSUM

42  APOTHEKENNOTDIENSTE

EINFACH LECKER TERMINE

RUBRIKEN
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Kevin Shea und Matt Mottel sind 
neue improviser in residence
Das moers festival bekommt im Jubiläumsjahr gleich 
zwei neue improviser in residence. Die New Yorker 
Kevin Shea und Matt Mottel – sie sind in Moers kei-
ne Unbekannten. Mehrfach schon waren sie auf dem 
Festival zu Gast, vor allem als Duo Talibam! Mottel und 
Shea sind höchst fantasievolle, interdisziplinär arbei-
tende Künstler, deren politische und gesellschaftliche 
Implikationen weit über das Musikalische hinausge-
hen. Für ihr Jahr in Moers haben sie einiges mitgebracht: Sie wollen der Geschichte des deutschen Free Jazz 
nachspüren, der seit den 1960er Jahren zahlreiche Verbindungen in die USA aufgebaut hat. Projekte mit Mi-
granten sind ebenso geplant wie zahlreiche Aktionen im öffentlichen Raum. Der Name Talibam! geht auf 
eine Überschrift in einer New Yorker Zeitung zurück, die versucht hat, das Bombardement der Amerikaner in 
Afghanistan heroisch zu verbrämen – einen Angriff, den die beiden Künstler aufs Schärfste verurteilen. Das 
von der Kunststiftung NRW maßgeblich geförderte Improviser-Projekt geht inzwischen ins 14. Jahr. Jährlich 
werden Persönlichkeiten der internationalen Musik-Szene als Stadtmusikerinnen und -musiker nach Moers 
eingeladen und beziehen die Residenz an der Kleinen Allee 10 am Kastell.
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- Kampagnen

- Corporate Design

- Fotografie

- Illustration

- Produktion

- Webdesign

DAS IST
UNSER DING

Rheinberger Straße 15 | 47441 Moers | Telefon 0 28 41 - 2 66 90

info@agenturberns.de | www.agentur-berns.de | www.facebook.com/Agenturberns

Gerne helfen wir Ihnen dabei, Ihrem Unternehmen ein stimmiges visuelles
Erscheinungsbild zu geben. Auch die Modernisierung eines bestehenden
Corporate Designs gehört zu den Kernkompetenzen unserer Werbeagentur.

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern.
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Streichelzoo: Tiere kehren zurück 
Die Anlage ist nach den Vorgaben des Veterinäramtes 
umgebaut, ein für die Tierhaltung qualifizierter Landwirt 

wird von ENNI einge-
stellt: Bis spätestens 
12. März kehren die 
zur Landesgarten-
schau Kamp-Lintfort 
ausgeliehenen Scha-
fe und Alpakas in 
den Streichelzoo im 
Moerser Freizeitpark 
zurück. Das zustän-

dige Veterinäramt des Kreises Wesel hat dem Vorgehen 
grundsätzlich zugestimmt. Bis zur Ausleihe wurde die 
Situation lediglich geduldet. „Auch wenn wir die Schafe 
gerne schon früher zurückgeholt hätten, sind wir froh, 
dass wir gemeinsam mit ENNI und der Veterinärin eine 
gute Lösung im Sinne der Tiere gefunden haben“, er-
läutert der Technische Beigeordnete der Stadt Moers 
Thorsten Kamp. ENNI holt die sechs Schafe sowie die 
Alpakas Rocco und Pepe nun gemeinsam zurück. Sie 
werden dann von einem ausgebildeten Fachmann 
tiergerecht betreut. Dies war neben dem Umbau der 
Streichelzoo-Anlage eine Voraussetzung für die Rück-
führung. Gleichzeitig arbeitet die Stadtverwaltung an 
einem Konzept für die Zukunft des Streichelzoos. Mitte 
März sollen erste Vorschläge zur Beratung im zuständi-
gen Ausschuss der Stadtverwaltung vorgestellt werden.

Bücher ausleihen im Lockdown: 
jetzt auch in Repelen und Kapellen 
Seit Februar gibt es zwei neue Abholstellen der Biblio-
thek Moers. Die Leserinnen und Leser können Bücher, 
Spiele, DVDs und weitere Medien auch über die Stand-
orte in Repelen und Kapel-
len coronakonform aus- 
leihen. Bislang war die Ab-
holung nur an der Zentrale 
im Hanns-Dieter-Hüsch-
Bildungszentrum (Wil-
helm-Schroeder-Straße 10) 
möglich. Nutzerinnen und 
Nutzer mit einem gültigen 
Bibliotheksausweis können bis zu zehn Bücher aus den 
Zweigstellen per Mail oder Telefon bestellen. Dabei 
sind Telefonnummer und die Nummer des Bibliothek-
sausweises anzugeben. Konkrete Abholzeiten werden 
mit den jeweiligen Mitarbeitenden an den Standorten 
vereinbart. Die Mitnahme von Medien ist gegen Vorla-
ge des Bibliotheksausweises möglich. Zudem sind die 
Coronaregeln zu Mindestabstand und Maskenpflicht 
zu beachten. Der Abholservice der Zweigstelle Kapellen 
(Industriestraße 9a) ist telefonisch unter  02841/64909 
oder per Mail an bibliothek.kapellen@moers.de erreich-
bar. Der Kontakt zur Zweigstelle in Repelen (Lintforter 
Straße 101) ist telefonisch unter  02841/72273 oder per 
Mail an bibliothek.repelen@moers.de möglich.
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HOFFMANN IMMOBILIEN GMBH
UERDINGER STRASSE 24
47441 MOERS

TEL. 02841-91990
WWW.HOFFMANN-IVD.DE
INFO@HOFFMANN-IVD.DE

KEINE EXPERIMENTE!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.

...seit über 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Eckhard und Bettina Brotte
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ENNI testet Einsatz  
smarter LED-Laternen
Die Moerser Straßenbeleuchtung ist in die Jahre 
gekommen. Deswegen wird die ENNI Stadt & Ser-
vice Niederrhein (ENNI) sie in den kommenden 
zehn Jahren umfassend erneuern und dafür mehr 
als eine Millionen Euro jährlich investieren. Ge-
plant ist der Austausch von Beleuchtungsmasten 
und Verteiler sowie die Umrüstung von mehr als 
10.000 Beleuchtungspunkten auf LED-Technik. Da-
durch sollen Betriebs- und Energiekosten gespart 
sowie die hohe Störungsrate gesenkt werden. 
Zudem testet ENNI den Einsatz intelligenter Stra-
ßenbeleuchtung. Dazu sind ausgewählte Laternen 
auf bestimmten Teststrecken im Stadtgebiet mit 
Sensoren ausgestattet, die wie kombinierte Be-
wegungsmelder samt Dimmer arbeiten. „Nähert 
sich ein Fußgänger, ein Radfahrer oder ein Auto, 
strahlt die Straßenlaterne hell. Wird es wieder ru-
higer auf der Straße, dimmen sie das Licht automa-
tisch herunter“, so Alexander Liebe, Werksstudent 
der Energietochter der ENNI. Auf einigen hundert 
Metern könnten die LED-Straßenlaternen über die 
Bewegungssensoren miteinander kommunizieren. 
Mit separaten Messgeräten wird kann festgestellt 
werden, wie sich Stromverbräuche im Vergleich zur 
Ursprungssituation verändert haben. Klar ist, dass 
es an belebten Hauptstraßen später wohl keine 
Bewegungssensoren geben wird. Dort testet ENNI 
etwa die Möglichkeiten verschiedener Helligkeits-
stufen mit anderen Sensoren.

Schneeweißes Moers: Senden  
Sie uns Ihre schönsten Bilder 
In eigener Sache: Der Februar brachte einige Tage mit 
viel Schnee und Sonne mit, Viele nutzten die Gelegen-

heit, um draußen zu sein. 
Ob beim Schneemann-
bauen im heimischen 
Garten oder Schlitten-
fahren im Stadtpark: 
Wenn auch Sie schöne 
Bilder von ihren Schnee-
Momenten gemacht 
haben, senden Sie uns 
diese zu. In unserer Rub-
rik „Moers in Bildern“ zei-
gen wir in der nächsten 

Ausgabe, die Ende März erscheinen wird, die schönsten 
Winterimpressionen unserer Leserinnen und Leser. Sen-
den Sie ihr schönstes Bild bis Freitag, 12. März an redak-
tion@moerser-monat.de und teilen Sie es mit uns. Wir 
freuen uns über viele Zusendungen.
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((02841) 1720 www.glas-janssen.de

Zum Schürmannsgraben 4        47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen  

Renovieren�Sie�jetzt!
       Fenster & Haustür wechseln 

                           lohnt sich sofort!
   20%

Jetzt 20% staatliche 
  

Förderung sichern
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Bauprogramm 2021: Moerser 
Straßen werden saniert
Mehr als 20 Millionen Euro sollen allein dieses 
Jahr in die teils sanierungsbedürftige Infrastruk-
tur auf und unter Moerser Straßen fließen. Dies 
teilten Stadt und die ENNI-Gruppe (ENNI) bei 
der Vorstellung ihres Bauprogramms für 2021 
mit. Demnach sollen 25 Kilometer an Energie-, 
Wasser- und Fernwärmeleitungen plus etwa 24 
Kilometer neue Lichtwellenleiterkabel verlegt 
werden. Zudem ist die Erneuerung von über 
vier Kilometer Kanalnetz geplant. Im Auftrag der 
Stadt wird ENNI zudem rund drei Kilometer Straßennetz sanieren. Ziel der Maßnahmen sei ein Plus an Verkehrssicher-
heit für Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer sowie eine über Jahrzehnte intakte Infrastruktur mit dichten Kanälen, 
neuen Versorgungsleitungen und Anschlüssen an die Datenautobahn. Insgesamt wird ENNI 2021 allein in Moers gut 
450 Netz-, Hausanschluss- und Straßenbaustellen angehen. Darüber hinaus plant das Unternehmen gemeinsam mit 
der Stadt Moers bis 2023 mehrere Millionen Euro in die Sanierung des Parkplatzes am Freizeitstandort Solimare zu 
investieren. Der eigentlich bereits für 2020 geplante Baubeginn hatte sich durch eine Kampfmittelsondierung mit Ver-
dachtsfällen um einige Monate verschoben und hat daher erst im Februar begonnen. Diese Bauarbeiten sollen drei 
Jahre dauern. Eine Übersicht großer Baustellen erhalten Interessierte im Internet und über die ENNI-App.
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Für Sie in Bau.

 Bezahlbarer     
 Wohnraum zum    

 Wohlfühlen!  

Siedlungs- und
Wohnungsbau GmbH

Wilhelmstr. 45 . 47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 02842-9150-0
www.grafschaft-moers.de

Jahnstraße, Kamp-Lintfort
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GASTBEITRAG  Der deutsche und europäische Qualifikationsrahmen  
des Handwerks beinhaltet, dass der Meisterbrief auch formell einem  
akademischen Bachelorabschluss gleichgestellt ist.

Meisterliches im Handwerk – 
Made in Germany

Handwerker-Leistungen sind gefragt. 
Das Handwerk ist mit seinem hohen 
Stellenwert ein wichtiger Motor für 

Wachstum und Wohlstand in Deutschland. 
Mit fast einer Millionen Betriebe stellt es einen 
wesentlichen Teil des Mittelstandes dar. Dar-
über hinaus ist das facettenreiche Handwerk 
„Ausbilder der Nation“, denn 28 Prozent aller 
Auszubildenden sind im Handwerk beschäf-
tigt. Mit der Auseinandersetzung der Digitali-
sierung und Energieeffizienz sichert sich das 
innovative Handwerk seine Zukunft. 

Eine Masterarbeit im Bereich Industrial Design 
an der Bergischen Universität Wuppertal be-
fasste sich 2015 mit dem Thema „Strategische 
Produkt- und Innovationsentwicklung“ und 
setzte sich dabei mit den zukünftigen 
Herausforderungen von Baumärkten 
auseinander. Dabei stellte sich heraus, 
dass immer mehr Kunden von Bau-
märkten geringere handwerkliche 
Kenntnisse besitzen und deshalb we-
niger klassische Baumarktprodukte 
kaufen. Auf Basis von Recherchen 
und Befragungen zu den Bedürfnis-
sen von Baumarktkunden entstand 
im Rahmen der Masterarbeit ein 
Vermittlungsportal für kleine 
handwerkliche Aufgaben.

Ziel des Handwerkportals war es, das profi-
tablere Baumarktsortiment dem Kunden mit 
fehlendem Umsetzungswissen, mangelnder 
Zeit, wenig Geld oder körperlichen Beschwer-
den zugänglich zu machen. Dazu vermittelt der 
Baumarkt erfahrene und qualifizierte Helfer, die 
dem Kunden kostengünstig nach Zeitaufwand 
Handwerker-Dienste zur Verfügung stellen.

Baumärkte haben viel zu bieten und unter-
stützen seit der Studie eine der zentralen 
Kundenwünsche nach schneller und einfa-
cher Umsetzungshilfe, indem sie Fachkräfte 
für handwerkliche Dienste bereitstellen. So 
kommt man gemeinsam ans Ziel.
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Unser  
Tipp!

• Handwerker-Dienst• Haus und Garten• Installation, Montage und Verlegung von den bei 
Dammers gekauften Produkten• Beratung, Aufmaß, Einbau• Montagen zu fairen Preisen• Rechnung aus einer HandDammers GmbH 

Zum Schürmannsgraben 147441 Moers-Hülsdonk   www.dammers.com

HANDWERKER-DIENST UND MEISTER-SERVICE MIT EIGENEN MITARBEITERN SOWIE AUSGEWÄHLTEN HANDWERKSBETRIEBEN IN MOERS. BEI DAMMERS GIBT ES ALLES AUS EINER HAND: VERKAUF, BERATUNG, AUFMASS UND EINBAU.
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Der Tunnel unter dem Kö
Viele Moerserinnen und Moerser können sich 
noch gut an sie erinnern: die Fußgängerunterfüh-
rung in der Moerser Innenstadt, die zwischen 1972 
und 1988 die Steinstraße zum Königlichen Hof 
verband. Anstelle der heutigen Fußgängerampel 
führte sie die Stadtbesucherinnen und -besucher  
über eine Treppe unter die Straße hindurch auf die 
andere Seite. Zusätzlich gab es eine Rolltreppe, de-
ren Wartung und Reparaturen der Stadt damals viel 
Geld kosteten. Darum wurde 1983 die Stilllegung 
der Rolltreppe sowie der Ausbau der Stufentreppe 
beschlossen. Rund vier Jahre später sperrte man 
den Tunnel für drei Monate, um eine ampelgesi-
cherte Straßenüberquerung zu testen. Im Folge-
jahr 1988 machte man die Unterführung endgültig 
dicht. Ein- und Ausgänge wurden abgemauert, auf-
gefüllt und eingeebnet. Wenn alle sechs Jahre eine 
Überprüfung des 30 Meter langen Tunnels ansteht, 
gelangen die Kontrolleure über zwei Luftschächte 
ins Innere. Zuständig dafür ist die ENNI. Noch heute 
erinnern stumme Zeitzeugen an den Betrieb in der 
Unterführung: Schalt- und Sicherungskästen, zer-
störte Vitrinen und Werbe-Schaukästen, verrostete 
Bierdosen und alte Bierflaschen. Zwei Plakate wer-
ben für das Rheinberger Rockdorf-Festival 1988. An 
einer der weiß-verklinkerten Wände steht in roter 
Farbe gesprüht: „Liverpool F.C.“.
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VERBORGENE ORTE

Area & Clavis Wohnungsbau GmbH

Doppelhäuser
Wir bauen!

Mittelstraße 4
47441 Moers
0 28 41 / 17 07 41

info@area-gmbh.de
www.area-gmbh.de

#Area_Clavis
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INTERVIEW  Im Peschkenhaus startet im März das Langzeitprojekt  
„Trockenwohnen“, unter der Leitung von Künstler und Kurator André 
Schweers. Zu Beginn sind 13 Künstlerinnen und Künstler dabei.

Auf dem Weg zur Kunst-WG

MM: Herr Schweers, wie wird das neue Kunst-
projekt „Trockenwohnen“ im Peschkenhaus 
aussehen?
Schweers: Die Idee war, dieses Haus als Wohn-
haus zu verstehen und es als solches zu bespie-
len. Wir haben fünf Ausstellungsräume, die 
von künstlerischen Positionen bezogen wer-
den. Diese Positionen bieten Anreize für viele 
gesellschaftliche Themen. Es gibt Kunstwerke, 
die das Thema Alter ansprechen, es gibt Werke, 
die das Thema künstliche Intelligenz anspre-
chen. Es gibt Kunstwerke, die das Thema Tod 
ansprechen. Gender ist ein Thema, Heimat, Mi-
gration, Reisen, Freude und Mode. Möglichst 
viele Facetten unserer Gesellschaft sollen dort 
anklingen. Das Haus soll wieder ein Haus der 

MM-Redakteur David Weierstahl (li.) im Gespräch mit Künstler und Kurator André Schhweers.

Begegnung und der Kommunikation werden, 
es sollte (…) über Kunst gesprochen werden 
und über die aufgegriffenen Themen. Die 
Kunstwerke stehen dafür exemplarisch oder 
geben einen Anreiz. Manchmal auch auf pro-
vokative Art und Weise. Es ist vorgesehen, dass 
wir nur die beiden unteren Etagen mit Kunst 
bespielen. Das Dachgeschoss wird erstmal da-
von getrennt und nur für Veranstaltungen, wie 
etwa Lesungen, Musik, sonstige Treffen und 
Sitzungen genutzt. Allerdings kann man sich 
dort auch während der Ausstellungen aufhal-
ten und austauschen.

MM: Was wird zu Beginn zu sehen sein?
Schweers: Es wird eine schöne Mischung aus 
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Schwerstarbeit für 
das Kunstprojekt 
"Trockenwohnen": 
André Schweers 
(li.) und seine Art-
Assistenten hieven 
ein neues Exponat 
ins Peschkenhaus.

skulpturalen Arbeiten, Installationen, Malerei 
und auch Fotokunst zu sehen sein. Es gibt zu 
Beginn künstlerische Positionen, die mit dem 
Raum arbeiten. Die Räume sind aufgrund ihrer 
geringen Größe, Struktur und Innenarchitek-
tur nicht ganz einfach zu bespielen. Es ist eine 
Herausforderung. Zu viel möchte ich allerdings 
vorher noch nicht verraten. 

Wer werden die ersten Künstler sein?
Schweers: Es geht im Grunde nicht um Namen, 
sondern um die Qualität der Kunstwerke und 
deshalb gibt es sowohl Werke etwa von ei-
ner Kunststudentin als auch Werke von sehr 
etablierten Künstlerinnen und Künstlern. Carl 
Emanuel Wolff ist Professor für Bildhauerei in 
Dresden, er hat bereits ein Kunstwerk im öf-
fentlichen Raum für den Bundestag in Berlin 
realisieren können. Dann wird es Kunst von 
Willem Boel geben, ein sehr junger Künstler 
aus Belgien. Er arbeitet installativ und wird 
gerade in seinem Heimatland sowie in Frank-
reich sehr gefeiert und hat auch schon eine 
feste Galerievertretung in Mexiko. Es gibt zwei 
Künstlerinnen, die raumgestalterisch arbei-
ten. Sie arbeiten mit Collagen und Zeichnun-
gen (...). Dann nimmt der Mülheimer Künstler 
Laas Abendroth teil, der ironische und gesell-
schaftskritische Kunstwerke entwickelt mit 
einem kleinen Augenzwinkern, wie hier zum 
Thema Urnen. Dann gibt es den Maler Micha-
el Kiefer, der vielen bekannt ist in Moers und 
auch in Duisburg. Manche sind bekannter, weil 
sie international unterwegs sind und es gibt 
welche, die hier eher unbekannt sind.

MM: Wie viele Künstler werden es beim Start 
insgesamt sein?
Schweers: Beim ersten Aufschlag sind es 13 
Künstlerinnen und Künstler.

MM: Wie wurden sie ausgewählt?
Schweers: Ich habe die Künstlerinnen und 
Künstler aufgrund ihrer Werke ausgewählt, die 
meines Erachtens zu diesem Projekt passen. Es 
ist nicht einfach, mit relativ wenig Budget so 
ein Projekt auf die Beine zu stellen. Wir müssen 
uns erstmal einen Ruf erarbeiten. Die Künstler, 
die jetzt starten, konnte ich gewinnen, weil ich 
sie persönlich kenne. Ziel ist es, dass sich die 

Ausstellung und die Idee dazu weiter herum-
spricht, sodass wir den Kreis immer weiter fas-
sen können.

MM: Wie sind Sie als Künstler zur Rolle des 
Kurators gekommen?
Schweers: Als Künstler bin ich immer begeis-
tert von Kunstwerken anderer, weil mich die 
Idee, die Ausführung und die Umsetzung 
faszinieren. Mich hat es schon immer gereizt, 
Ausstellungsprojekte auf den Weg zu bringen. 
Vor Jahren habe ich damit im Kleinen angefan-
gen und jetzt bietet sich die Möglichkeit, über 
einen etwas längeren Zeitraum in einer festen 
Institution so etwas umzusetzen. Das hat noch 
mehr Tiefgang.

MM: Wie kam es zu Ihrem Engagement im 
Peschkenhaus?
Schweers: Ich kenne das Peschkenhaus schon 
sehr lange, ich habe schon früher dort ausge-
stellt auch zu einer Jubiläumsausstellung im 
Jahr 2002. Nach der zweiten Renovierung des 
Hauses im Jahr 2015 habe ich dort zur Wieder-
eröffnung eine Einzelausstellung gehabt. Ich 
bin mit diesem Haus vertraut und hatte immer 
guten Kontakt zum Vorstand. Wir haben uns 
darüber beraten, welche Reise das Peschken-
haus für die Zukunft antreten soll. Ich hatte 
einige Ideen geäußert und so sind wir zusam-
mengekommen.

MM: Was waren das für Ideen?
Schweers: Es gab einige Faktoren, die uns sehr 
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wichtig waren. Zunächst sollte das Programm 
nachvollziehbar sein, es sollte einen roten Fa-
den in einer Ausstellungstätigkeit geben. Wo-
für steht ein Haus? Wofür steht ein Kunstverein 
oder wofür steht eine Galerie? Dazu muss man 
ein Konzept entwickeln, dass nicht wie eine 

Nicht nur nah dran an der Kunst, sondern in diesem Fall auch mitten drin: Die drei Art-Assistenten des Kunstprojekts „Trockenwohnen“.

Eintagsfliege funktioniert, sondern es muss für 
den Kunstinteressierten nachvollziehbar sein, 
wofür dieses Haus steht. Und das über einen 
längeren Zeitraum (…). Wir wollen nicht nur 
Moerserinnen und Moerser ansprechen, son-
dern Menschen aus der ganzen Region. 

Geniessen wie in der toscana

Öffnungszeiten:
di. - do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr. - sa. 12-22 Uhr 

inhaberin: andrea Gonzalez 
nordring 8b · 47441 Moers · tel.: 0 28 41 / 17 82 23 ·  www.lamaremma.de
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MM: Was steckt hinter dem Konzept?
Schweers: Das Konzept ist so angelegt, dass wir 
mit den Kunstwerken der Künstlerinnen und 
Künstler dieses Haus neu beziehen. Und wie es 
in einer Haus- oder Wohngemeinschaft üblich 
ist, gibt es auch Auszüge und Neueinzüge. Das 
Projekt wird sich über mehrere Monate erstre-
cken und läuft nicht im klassischen Sinne etwa 
nach sechs Wochen aus. Es soll kontinuierlich 
weitergehen, nur mit dem Unterschied, dass wir 
zwischendurch einen Aus- und Neueinzug ze-
lebrieren. Dadurch soll auch für Künstlerinnen 

MM: Was steckt hinter dem Konzept?
Das Konzept ist so angelegt, dass wir mit den 
Kunstwerken der Künstlerinnen und Künstler 
dieses Haus neu beziehen. Und wie es in einer 
Haus- oder Wohngemeinschaft üblich ist, gibt 
es auch Auszüge und Neueinzüge. Das Projekt 
wird sich über mehrere Monate erstrecken 
und läuft nicht im klassischen Sinne etwa nach 
sechs Wochen aus. Es soll kontinuierlich wei-
tergehen, nur mit dem Unterschied, dass wir 
zwischendurch einen Aus- und Neueinzug ze-
lebrieren. Dadurch soll auch für Künstlerinnen 
und Künstler die Möglichkeit geschaffen wer-
den, immer mal wieder ins Haus zu kommen.

MM: Welches Ziel hat dieses neue Konzept?
Schweers: Ich bin der festen Überzeugung, dass 
Kultureinrichtungen wie Museen, städtische 
Galerien und Kunstvereine mehr denn je in 
der Pflicht sind, auch eine große Rolle bei der 
kulturellen Bildung zu spielen. An vielen Schu-
len wird Kunstunterricht leider vernachlässigt. 
Trotz der Bemühungen vieler Lehrerinnen 
und Lehrer findet er immer nur am Rande des 
Unterrichtsblocks statt. Und da sind Museen 
gefragt, Kunstvereine und auch städtische 
Galerien. Auch Privatgalerien fühlen sich dazu 
berufen oder in die Pflicht genommen. Es gibt 
zum Beispiel ein Bildungsprogramm bei einem 
der renommiertesten deutschen Galeristen in 
Berlin, Johann König. Ein Programm, das wie 
viele andere auch auf die Jugend setzt, um 
wieder ein deutlicheres Verständnis für Kunst 
und Kultur einzufordern. Und dafür soll das 
Peschkenhaus in Zukunft auch stehen.

André Schweers
Der Künstler André Schweers ist seit 
vergangenem Jahr als Kurator und 
Konzeptentwickler für den Kunstver-
ein Peschkenhaus tätig. Der 56-Jähri-
ge stammt gebürtig aus Mülheim an 
der Ruhr, in Duisburg hat er Bildende 
Künste und Geografie studiert. André 
Schweers leitete zwei Jahre die eigens 
aufgebaute Papierwerkstatt in der 
Universität Duisburg-Essen und war 
anschließend künstlerisch an Aus-
grabungsstätten in Südeuropa tätig. 
Seine Arbeiten hat er in Europa, China 
und den USA ausgestellt. Seit dem Jahr 
2000 ist er Restaurator im Lehmbruck-
Museum und betreut dort die Skulptu-
ren- und Objektsammlung.

Trauer braucht Raum
Die warme und sehr persönliche 
Umgebung unserer Abschiedsräume sorgt 
für eine familiäre Atmosphäre in den 
schweren Stunden der Trauer und bietet 
eine ansprechende Alternative zu den 
Räumlichkeiten der Friedhöfe.

VAN STIPHOUT BESTATTUNGSHAUS
Niederrheinallee 127, 47506 Neukirchen-Vluyn
Hülsdonker Straße 45 d, 47441 Moers
Telefon (02841 u. 02845) 9355-0
www.stiphout.de
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MM: Was hat es mit dem Titel „Trockenwoh-
nen“ auf sich?
Schweers: Dieser Begriff stammt aus der Zeit 
der Industrialisierung. Zu dieser Zeit wurden 
Häuser nicht mit einem Zementgemisch ver-
putzt, sondern mit einem Kalkgemisch. Der 
Abbau der Feuchtigkeit war dabei ein längerer 
Prozess. Man hat in die fertiggestellten Bauten 
Familien zu mietreduzierten Preisen einziehen 
lassen, die diese Räume durch ihre Anwesen-
heit trockenwohnten. Der Titel soll ein Hinweis 
auf den Neueinzug von Künstlern sein, so wie 
wir ihn planen. Die Abbildung, mit dem wir 
für dieses Projekt werben ist eine Niststation 
für Störche. Auch da wird das Thema Nieder-
lassen, Einziehen deutlich. Wir wollten einen 
leicht irritierenden Titel und ein leicht irritie-
rendes Motiv, die neugierig machen. 

MM: Wen sprechen Sie mit dem Projekt an?
Schweers: Mein Herz schlägt dafür, dass man 
junge Menschen ins Boot holt, weil ich manch-
mal den Eindruck habe, es klafft in unserer 
Gesellschaft etwas auseinander. Die Jugend zu 
bekommen und zu interessieren, ist ein ganz 
wichtiger Aspekt und deshalb haben wir uns 
überlegt, von Anfang an junge Leute zu integ-
rieren. Ich konnte (…) zwei Oberstufenschüler 
und einen Auszubildenden gewinnen, die als 
Art-Assistenten fungieren sollen. Sie sollen 
an Kunst und an das Ausstellen herangeführt 
werden. Ich spreche mit ihnen über die Aus-
stellung, etwa warum wir diese Auswahl an 
Kunstwerken getroffen haben. Ich werden mit 
ihnen sicher auch Atelierbesuche bei Künst-
lern machen. Direkt in das Atelier zu kommen, 
den Künstler kennenzulernen und Atelierat-
mosphäre zu schnuppern, ist natürlich ein 
Highlight. Ich werde mir mit ihnen auch Aus-
stellungen in anderen Häusern ansehen und 
mit ihnen über die Kuratorenarbeit sprechen. 
Wie inszeniert man eine Ausstellung und wie 
setzt man sie um? Wie baut man eine Ausstel-
lung auf? Worauf muss man achten, wenn man 
ein Bild hängt oder eine Skulptur auf einem 
Sockel positioniert? Darüber hinaus sollen sie 
dann auch mal eine Führung aus ihrer Sicht 
anbieten. Darüber erhoffe ich mir einen wei-
teren Wellenschlag zu jungen Menschen, die 
angesprochen werden. Dann wollen wir mit 

Sie haben Hunger, aber keine Lust 
selbst zu kochen?

Wellings
to go

Wir kochen für Sie leckere Gerichte zum Abholen 
und zum daheim Genießen. Rufen Sie einfach 
unter 02842-21040 an oder bestellen Sie direkt 

über unseren Online-Shop.

Gönnen Sie sich  
Wellings Genuss für zu Hause.

Wellings Parkhotel  0 28 42 - 2 10 40
www.WELLINGS.de
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Termin und Eintritt
Der Eintritt ins Peschkenhaus (Meer-
straße 1, 47441 Moers) kostet vier Euro, 
der reduzierte Preis beträgt zwei Euro. 
Bei Führungen kann sich der Eintritts-
preis erhöhen.

Die Eröffnung der Dauerausstellung 
und Start des Projekts „Trockenwoh-
nen“ sind für den 20. März 2021 geplant. 
Die Öffnungszeiten sind von Dienstag 
bis Sonntag zwischen 14 und 18 Uhr. 
Womöglich wird es Änderungen bei 
den Öffnungszeiten geben. So ist etwa 
ein Abend in der Woche geplant, in dem 
das Peschkenhaus zwischen 18 und 21 
Uhr öffnet. Weitere Informationen im 
Internet unter www.peschkenhaus.de, 
per E-Mail an info@peschkenhaus.de 
oder telefonisch unter 02841/9985354.

Schulen zusammenarbeiten. Es gibt Kontakt 
zum Kulturbüro, ein Vermittlungsprogramm 
auf den Weg zu bringen, ist ein weiteres Ziel.

MM: Gibt es ein solches Projekt bereits? 
Schweers: Es gibt weltweit solche Projekte. Für 
das Peschkenhaus ist diese Idee sicher neu. Ich 
finde diese Art der Entschleunigung gut, also 
nicht den Druck zu haben, immer eine neue 
Ausstellung auf den Weg bringen zu müssen. 
Man kann sich Zeit lassen und vielleicht auch 
ein Stück weit auf die Reaktion des Publikums 
reagieren. Dadurch nimmt man den Rezipien-
ten ernst, wenn man diesen Austausch sucht. 

MM: Welche Bedeutung kann das Projekt 
für die Moerser Kulturlandschaft und für das 
Peschkenhaus haben?
Schweers: Das Peschkenhaus hat eine expo-
nierte Lage. Manche Kunstvereine würden sich 
glücklich schätzen, an solcher Stelle mitten in 
der Fußgängerzone ihre Ausstellungsräume 
zu haben. Wir sind mitten in der Stadt. Die Kul-
turlandschaft der Stadt ist gut aufgestellt. Wir 
haben ein sehr gutes Theater, das MoersFesti-
val, das ComedyArts-Festival. In der bildenden 

Wellings Parkhotel  0 28 42 - 2 10 40 
Wellings Romantik Hotel zur Linde  0 28 41 - 97 60

www.WELLINGS.de

Überraschen Sie
Ihre Liebsten.

Wellings
Geschenkgutscheine

Mit unseren Geschenkgutscheinen können Sie 
immer jemanden überraschen und glücklich 

machen. Ob zum Geburtstag, zum Valentinstag, 
zur Hochzeit oder einfach nur so …

Für jeden Anlass
der richtige Gutschein.
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Kunst gibt es das Peschkenhaus zwar schon 
lange, aber es kann sich durchaus selbstbe-
wusster nach Außen zeigen.

MM: Welche zusätzlichen Möglichkeiten 
birgt das Projekt?
Schweers: Irgendwann nach Corona haben wir 
vielleicht die Möglichkeit, dass man auch drau-
ßen sitzen kann und einen Kaffee bekommt, 
dass Innen und Außen zusammenwachsen. 
Das ist doch eine schöne Vorstellung. Man ist 
in der Stadt unterwegs, geht zum Wochen-
markt einkaufen und dann mal kurz in eine 
solche Ausstellung. Als Ort der Erholung und 
geistigen Anregung. Wir müssen die Möglich-
keiten noch ausloten. Ich würde auch gerne in 
regelmäßigen oder unregelmäßigen Abstän-
den Kuratorenführungen abends nach Ge-
schäftsschluss anbieten.

MM: Welche Herausforderungen stellt Corona? 
Schweers: Ich musste zunächst die Künstler ver-
trösten. Die Idee existiert schon länger, aber die 
Künstler bei der Stange zu halten, immer wie-

Die Art-Assistenten
Der 22-jährige Auszubildende Linus 
Sommer (Mitte) sowie die beiden 
17-jährigen Oberstufenschüler Ben 
Hofmann (li.) und Leo Dickel sind Art-
Assistenten beim Kunstprojekt „Tro-
ckenwohnen“ im Peschkenhaus. Die 
drei Kunstinteressierten helfen And-
ré Schweers bei der Umsetzung des 
neuen Projekts und erhalten dadurch 
Einblicke in die Arbeit eines Kunstkura-
tors. Die Art-Assistenten erwartet unter 
anderem gemeinsame Atelierbesuche 
bei Künstlerinnen und Künstlern sowie 
Besichtigungen von Ausstellungen mit 
Mentor André Schweers.

der nach ihren Werken zu fragen, war für mich 
oft ein Angang. Allerdings hatten die Künstler 
auch viel Verständnis, weil sie auch in dieser 
Corona-Situation umdenken mussten. Für sie 
sind auch viele Ausstellungen weggebrochen. 
Deshalb habe ich auch darauf gedrängt, dass 
man jetzt den ersten Schritt macht, obwohl 
es nicht ganz klar ist, ob man die Ausstellung 
eröffnen kann und in welcher Form. Aber dass 
man wenigstens anfängt, einzurichten, damit 
man ein Gefühl dafür bekommt. 

MM: Gibt es Überlegungen die Ausstellung 
auch digital anzubieten?
Schweers: Zumindest eine digitale Eröffnung 
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haben wir auf dem Schirm. Für mich ist es 
wichtig, dass man vor dem Original-Kunstwerk 
steht. Diese vielen digitalen Darstellungen, die 
Rundgänge in Museen durch Ausstellungen, 
die vielen partizipativen Möglichkeiten, die 
Formen des Aktivwerdens des Betrachters, 
sind auch alle trotzdem limitiert. Entscheidend 
ist die Begegnung mit dem Original, die Aura 
des Kunstwerks, die Aura der Ausstellung zu 
spüren, wahrzunehmen und sich da hineinzu-
begeben, das sollte unser Ziel sein. Man muss 
eine Ausstellung erleben können.

MM: Wo werden die Künstler sein während 
der Ausstellung? Gibt es eine Möglichkeit sie 
zu treffen?
Schweers: Im Rahmen der Kuratorenführung 
könnte man auch ein Künstlergespräch füh-
ren. Das heißt, man lädt in einem Monat einen 
Künstler ein und im nächsten Monat einen an-
deren, der sich bei einem Rundgang zu seinem 
Werk äußert. Sicher kann man auch mit den 

Mitgliedern des Kunstvereins mal einen Ateli-
erbesuch machen. Das ist aber alles Zukunfts-
musik. Ich würde die Künstler auch gerne dafür 
gewinnen, dass sie Jahresgaben fürs Peschken-
haus zur Verfügung stellen. Diese Jahresgaben 
könnte man dauerhaft im Obergeschoss prä-
sentieren, sodass sie immer einsehbar sind und 
käuflich erworben werden können.

MM: Soll die Entscheidung für einen festen 
Termin auch ein Signal dafür sein, dass es 
trotz Corona weitergeht?
Schweers: Ja, das ist wichtig für die Besucher, 
aber auch wichtig für uns und für die Künstler, 
dass man jetzt mal Pflöcke einschlägt. Irgend-
wann muss man auch mal sagen, man will es 
machen. Und wenn es nicht am 20. März be-
suchbar ist, weil wir noch kein Publikum emp-
fangen können, dann wird es ein Danach geben. 
Und deshalb kommt uns dieses Konzept zugute.

Vielen Dank für das Gespräch.
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GASTBEITRAG  Gerade während des anhaltenden Lockdowns ist körperli-
che Bewegung wichtig, damit es uns physisch und psychisch gut geht. 
Die ambulante Praxis der Physiotherapie Bethanien kann dabei helfen.

Bewegung gegen  
Lockdown-Symptome

Auch wenn der Alltag wie wir ihn 
kannten und die sozialen Kontakte 
pausieren, pausieren unsere gesund-

heitlichen Bedürfnisse nicht. Home-Office, 
Home-Schooling, geschlossene Fitnessstudi-
os und die Stilllegung des Freizeit- und Brei-
tensportes wirken sich auf das Verhältnis von 
Belastung und Belastbarkeit aus – sowohl phy-
sisch als auch psychisch. So entspricht etwa oft 
der improvisierte Arbeitsplatz zu Hause nicht 
den ergonomischen Ansprüchen unseres Kör-
pers. Mögliche Folgen können sein: Fehlbela-
stungen der Wirbelsäule, Verspannungen oder 
auch Kopfschmerzen. 

Um dem entgegenzuwirken, kann Physiothe-
rapie helfen. Sie gehört in Deutschland zur me-
dizinischen Grundversorgung und darf daher 
auch während der geltenden Lock-Down-Rege-
lungen uneingeschränkt stattfinden. Das kann 
ein individuell angepasstes Rückentraining 
sein, ein Heimübungsprogramm für die allge-
meine Fitness, Maßnahmen zur Wiederherstel-
lung der Gelenkbeweglichkeit oder eine Bera-
tung durch einen bzw. eine Physiotherapeut*in. 
Dies alles kann Betroffenen helfen, Schmerzen 
in den Griff zu bekommen und sich dauerhaft 

besser zu fühlen. Das Team der ambulanten 
Praxis für Physiotherapie Bethanien steht da-
her mit seinen Therapieangeboten und einem 
darauf abgestimmten Hygienekonzept auch in 
„Corona-Zeiten“ zur Verfügung – und das mit 
zeitnahen und kurzfristigen Terminen. 

Wir sehen Physiotherapie in ganzheitlicher 
Weise. Das bedeutet, der Behandlungsplan 
wird gemeinsam mit dem bzw. der Patient*in 
unter Berücksichtigung der individuellen ge-
sundheitlichen Stärken und Schwächen sowie 
von Wünschen und Bedürfnissen erstellt. Da-
bei spielt nicht nur die Wiederherstellung der 
Körperfunktion eine Rolle. Auch persönliche, 
berufliche oder sportliche Ziele können in den 
Behandlungsplan einfließen. Physiotherapie 
wird ärztlich verordnet und ist somit eine Kran-
kenkassenleistung. Interessierte können jeder-
zeit einen Termin in unserer Praxis vereinbaren.

Julia Gielen ist Leiterin 
der Physiotherapie in 
der Stiftung Bethanien 
Moers.

Kontakt
Physiotherapie Bethanien
 02841/200 2564
physiotherapie@bethanienmoers.de
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Unsere 
   Klassiker

vorheriger
Preis

unser
Angebot

%
Rabatt

1. Aspirin 500mg 20 Tbl.  7,38 € 5,10 € -31%

2. Thomapyrin Classic 20 Tbl.  7,38 € 4,75 € -36%

3. Ibu-ratiopharm 400mg akut 20 Tbl.  6,15 € 2,95 € -52%

4. Paracetamol STADA 500mg 20 Tbl.  2,99 € 1,50 € -50%

5. Voltaren Schmerzgel 120g  15,96 € 11,95 € -25%

6. Voltaren Schmerzgel forte 100g  19,90 € 14,95 € -25%

7. Diclo-ratiopharm Schmerzgel 100g  12,19 € 8,95 € -27%

8. Magnesium Verla N 200 Tbl.  16,00 €  12,10 € -24%

9. ASS-ratiopharm PROTECT 100mg 100 Tbl.  4,59 €  2,20 € -52%

10. Bepanthen Augen- und Nasensalbe 10g  6,97 €  5,25 € -25%

11. Bepanthen Wund- und Heilsalbe 50g  9,97 €  7,50 € -25%

12. Talcid KAUTABLETTEN 20 Tbl.  6,97 € 4,95 € -29%

13. Pantoprazol-ADGC 20mg 14 Tbl.  4,39 € 2,95 € -33%

14. Nasic Nasenspray 10ml  7,15 € 4,90 € -31%

15. Nasic Nasenspray f. Kinder 10ml  6,25 € 4,20 € -33%

16. Nasenspray AL 0,1% 10ml  2,38 € 2,00 € -16%

17. Nasenspray AL 0,05% 10ml  1,94 € 1,50 € -23%

Adler Apotheke
Kirchstr. 4-6, 47441 Moers
Tel. 21021, Fax 21023
info@adlerapotheke-moers.de      

Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 15, 47441 Moers
Tel. 880090, Fax 8800966
apotheke@neumarkt-moers.de



SPEZIALISTEN
FÜR IHRE
ZÄHNE!

+PRAXIS+KLINIK+IMPLANT+KIDS+STUDIO+KIEFERORTHOPÄDIE+LABOR
MVZ Zahnzentrum Moers GmbH . Länglingsweg 60 . 47447 Moers . Fon 0 28 41.88 87 80 . www.zahnmoers.de . info@zahnmoers.de

Das Zahnzentrum Moers ist ein hochmodernes Spezialistenzentrum in Wohlfühlambiente und deckt 
alle Bereiche der Zahnmedizin ab. Die integrierte Zahnklinik ist spezialisiert auf alle Versorgungsformen der
Implantologie.

Klinikleiter Dr. Peter Bongard besitzt eine über 25jährige Erfahrung in komplexen Versorgungsformen und ist zertifizierter Spezialist für 
die Implantologie sowie nationaler und internationaler Referent. Für alle anderen Bereiche der Zahnmedizin und Oralchirurgie gibt es im 
Zahnzentrum Fachärzte und spezialisierte Zahnärzte in ihrem Fachgebiet. Durch die Hilfe eines professionellen Narkoseteams können 
Behandlungen im Schlaf durchgeführt werden und bieten insbesondere für Angstpatienten eine wichtige Möglichkeit. Außerdem finden 
Sie hier eine eigene Abteilung für Kinderzahnheilkunde. Das zahntechnische Fachlabor im Zahnzentrum Moers bietet immer eine schnel-
le Lösung und ist spezialisiert auf hochästhetische Keramikversorgungen sowie komplexe Versorgungen auf Implantate.

WUSSTEN SIE 
EIGENTLICH,…

Neben vorgeschriebenen Desinfektionsmaßnah-
men für Patienten, arbeiten wir mit Mundschutz 
nach OP-Standard oder FFP2-Masken, die Ihre 
Sicherheit gewährleisten. Auf diese Weise sind im 
Zahnzentrum Moers alle Behandlungsformen mög-
lich und wir können vollumfänglich für Sie da sein.

Wie gewohnt sind wir zu unseren durchgehenden 
Öffnungszeiten sowie samstags für Sie da.

Wir haben für Sie geöffnet
Mo – Do: 07.00 – 20.00 Uhr
Fr: 07.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

Termine telefonisch unter 02841.888 780 
oder auch online ausmachen unter
www.zahnmoers.de

professionellherzlichfortschrittlich

…dass wir als Moerser Zahnklinik nach höchsten hygienischen Standards 
arbeiten und vom TÜV zertifi ziert wurden?

EMPFOHLEN VON

UND NR.1 BEI
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Immer mehr junge Menschen trauen sich 
in die Politik, einige schaffen es sogar in 
wichtige Gremien des Stadtrates oder des 

Kreistags. Zwei von ihnen sind Kyra Sänger 
(SPD) und Constantin Borges (FDP). Beide kom-
men aus Moers und sind mit 25 Jahren aktuell 
jüngste Mitglieder des Weseler Kreistags. Sie 
wollen sich parteiübergreifend mit anderen 
Politikerinnen und Politikern verknüpfen, um 
gemeinsam Themen in den Kreistag einzubrin-
gen, die vor allem auch die jüngere Generati-
on beschäftigt. Gemeinsam mit zwei weiteren 
Kreistagsmitgliedern ihrer Parteien bilden sie 
eine kleine Gruppe junger Politikerinnen und 
Politiker, die im regelmäßigen Austausch ist. 
Trotz unterschiedlicher Parteizugehörigkeit 
sind sie sich bei so manchen Themen bereits 
einig, über die ihre Parteien noch streiten. Und 

auch so verstehen sich die Jungpolitikerinnen 
und -politiker gut: Sänger und Borges etwa 
kennen sich bereits aus ihrer Zeit beim Ring 
politischer Jugend (RpJ), eine Gemeinschaft 
aus Jugendverbänden wie den Jusos und JuLis. 

Für Borges sei die Vertretung der jüngeren 
Generation im Kreistag ein wichtiges Signal, 
spiegele aber längst nicht den Bevölkerungs-
querschnitt wider. Denn das Alter der meisten 
Kreistagsmitglieder läge etwa zwischen 60 
und 75 Jahren. Aber auch sie würden bemer-
ken, dass eine jüngere Generation nachrückt, 
die nicht dem Klischee aufmüpfiger oder pro-
vokanter Jungpolitiker entspräche, sondern 
viel mehr einer Generation, die etwas zu sagen 
hat. „Wenn wir entscheiden wollen, wie die 
Welt in 20, 30 oder 40 Jahren aussehen soll, 

POLITIK  Kyra Sänger (SPD) und Constantin Borges (FDP) sind mit 25 
Jahren aktuell die jüngsten Mitglieder des Kreistags Wesel. Sie wollen 
insbesondere Themen einbringen, die ihre Generation beschäftig.

Kreistag: Eine neue  
Generation rückt nach

Neue und alte Geschichte der Kreispolitik: Kyra Sänger und Constantin Borges vor dem Alten Landratsamt, dem früheren Sitz des Kreistags. Fo
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müssen gerade wir jungen Menschen dazu 
befragt werden“, findet Sänger. Die Politikstu-
dentin zog durch ein Direktmandat bei der ver-
gangenen Kommunalwahl in den Kreistag ein, 
ist dort Beisitzerin des Fraktionsvorstandes 
und seit vier Jahren in der SPD. „Ich komme aus 
einer Arbeiterfamilie und musste schon immer 
etwas mehr für meine Ziele kämpfen als ande-
re“, erzählt sie. „Meine Mutter war alleinerzie-
hend und es gibt Parteien, die auf bestimmte 
benachteiligte Gruppen achten.“ Die SPD sei 
eine solche Partei, daher habe sie sich damals 
für sie entschieden.

Bei ihrer Arbeit im Kreistag erhalten beide 
vor allem durch die Zusammenarbeit mit 
sachkundigen Bürgerinnen und Bürgern auch 
Eindrücke aus anderen Weseler Kommunen. 
„Sie sind das Sprachrohr und das offene Ohr in 
den Weseler Orten“, so Borges, der selbst vor 
drei Jahren in dieser Funktion auf Kreisebene 
aktiv war. Heute ist der BWL-Student im Kreis-
Fraktionsvorstand der FDP und Mitglied des 
Mobilitätsausschusses. „Ich war schon immer 
politisch interessiert. Mir hat dieser Freiheits-
gedanke gefallen, daher konnte ich mich mit 
liberalen Standpunkten identifizieren.“ Sein 
Vater Martin Borges ist Chef der Moerser FDP, 
gemeinsam mit ihm im Stadtrat zu sitzen, kann 
er sich allerdings nicht vorstellen. Lieber möch-
te er sich durch seine Arbeit im Kreistag und 
als Stellvertretender Bundesvorsitzender der 
JuLis ein eigenes politisches Profil schaffen.

So gerne sich Sänger und Borges auch im 
Kreistag engagieren: Kreispolitik sei für die 
Bürgerinnen und Bürger gefühlt sehr weit 

weg. Im Gegensatz zum Stadtrat sei man an-
onymer. „Ich habe das Gefühl, dass der Groß-
teil der Bevölkerung nicht weiß, was im Kreis 
passiert und wofür der Kreistag verantwort-
lich ist“, sagt Sänger. Dies sei aber gerade für 
Moers durchaus wichtig, da ein Großteil der 
Haushaltsmittel aus Moers komme. „Mit je-
dem Euro, den wir ausgeben, wird der Moerser 
Haushalt belastet und es kommt allen Kom-
munen im Kreis zugute. Deshalb müssen wir 
im Kreistag auch auf die Moerser Interessen 
achten, ohne dabei aber Kirchturmpolitik zu 
betreiben“, sagt Borges. 

Und nicht nur die öffentliche Wahrnehmung 
der Kreispolitik sei ausbaufähig, auch die At-
traktivität des Kreises bei jungen Menschen 
müsse verbessert werden. „Wir überaltern 
mehr als andere Kreise, da junge Leute nichts 
hier hält“, so Borges. Man müsse es schaffen, 
dass der Kreis wieder attraktiver wird durch 
eine gute Wirtschaftspolitik, genügend Arbeit 
und keine zu hohen Steuern. Auch die Wirt-
schaftsförderungen und Städte müssten aus 
Borges Sicht besser zusammenarbeiten. Der 
Kreis könne durch Netzwerkarbeit dabei hel-

Der Sitzungssaal des 
Weseler Kreistags. Derzeit 
bildet hier eine Koalition 
aus CDU, Bündnis90/
Die Grünen und FDP die 
regierende Mehrheit. 
Insgesamt hat der 
Kreistag 66 Mitglieder aus 
sechs Parteien und einer 
Wählergemeinschaft.

 Kyra Sänger
Kyra Sänger studiert Politikwissenschaften und ist seit vier Jah-
ren in der SPD. Während ihres Studiums absolvierte sie ein Prak-
tikum im Landtag, war an der Gestaltung des Bürgermeister-
wahlkampfes der Moerser SPD beteiligt und unterstützt aktuell 
ehrenamtlich den SPD-Wahlkreiskandidaten für die Bundestags-
wahl Jan Dieren. Sie ist Beisitzerin des SPD-Fraktionsvorstandes 
im Weseler Kreistag.
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fen, einzelne Kommunen zusammenzubrin-
gen und Kooperationen zu schaffen. 

In Hinblick auf die Bundestagswahl steht für 
beide ein spannendes Jahr an. Während Kyra 
Sänger derzeit den SPD-Wahlkreiskandidaten 
Jan Dieren ehrenamtlich unterstützt, arbeitet 
Constantin Borges an der Bundeskampagne 
für die JuLis. „Die Bundestagswahl ist immer 
eine politisierende Zeit. Auf einmal erwacht 
das ganze Land, fragt nach und ist interes-
siert“, sagt Borges. Was ihre persönlichen Ziele 
betrifft, so möchte Kyra Sänger ihren Weg in 
der Politik sowohl ehrenamtlich als auch beruf-
lich fortsetzen. „Ich möchte irgendwann auch 
nochmal Auslandserfahrung sammeln und im 
Ministerium in Düsseldorf oder in Berlin arbei-
ten. Politik ist meine Leidenschaft“, sagt sie. 
Auch Constantin Borges hat Ziele für die Zu-
kunft. Der FDP-Politiker möchte 2022 für den 
Landtag kandidieren. Und vielleicht schafft es 
dann auch wieder mindestens ein junger Poli-
tiker mehr in ein wichtiges Organ der der Legis-
lative – diesmal in das NRW-Landesparlament.

Constantin Borges
Constantin Borges studiert BWL, ist seit 
9 Jahren JuLi-Mitglied und trat mit 14 
Jahren in die FDP ein. Seit zwei Jahren 
ist er Stellvertretender Bundesvorsit-
zender der JuLis, zuvor war er im Lan-
desvorstand. Als sachkundiger Bürger 
war er sowohl in der ehemaligen FDP-
FWG-Fraktion auf Kreisebene aktiv als 
auch in der Moerser FDP. Er ist im Kreis-
Fraktionsvorstand der FDP und Mitglied 
im Mobilitätsausschuss des Kreistages.

Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

Gartencenter Schloesser
gartencenter-schloesser.de

Kein FrühlingKein Frühling
ohne frische Kräuter!

Passend zum Saisonstart bieten wir eine Vielzahl an Hochbeeten 
und Kräuterspiralen aus Holz, Baustahl, Edelstahl oder Corten-
stahl an. Infos zu Aufbau, Standortwahl und Tipps zur Auswahl 
der richtigen Erde geben wir Ihnen gerne.

Unser Angebot: 6 Kräutertöpfe kaufen – der günstigste ist gratis!
Angebot gültig ausschließlich vom 15. bis 20. März 2021, solange der Vorrat reicht.

Ackerwinde
– mehr als nur
ein Hochbeet
Mit 1,5 m2 Anbaufläche 
vervierfacht die Acker-
winde die nutzbare 
Grundfläche und bietet
Platz für
über 100
Pflanzen.

Hochbeete
Bauen Sie Ihre eigenen 
Kräuter, Gemüse und 
Früchte an. Die Hoch-
beete von ESSCHERT 
DESIGN gibt es in ver-
schiedenen Größen und 
eignen sich für Ihren
Garten
oder
Balkon.

Baustahl

Edelstahl
Cortenstahl

EuV Niederrhein Immobilien GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Meerstraße 13-15 · 47441 Moers 
Tel. +49-(0)2841-169 38 30 · Moers@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/moers

”
Wir kennen

Ihren Käufer
schon.

Denn mit mehr als einer 
Million Suchkunden 

weltweit ...

... kennen wir bereits den Käufer, der den Wert Ihrer
Immobilie auch zu schätzen weiß. Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen? Dann verlassen Sie sich auf das
weitreichende Suchkunden-Netzwerk und den exklu-
siven Rundum-Service des Marktführers der banken-
unabhängigen Immobilienmakler*. Was unseren
Service so besonders macht: Wir beraten persönlich,
wir bewerten präzise und wir vermarkten gezielt, um
zügig den perfekten Käufer für Ihre Immobilie zu fin-
den. Vereinbaren Sie gerne einen Termin für eine un-
verbindliche und kostenfreie Marktpreiseinschätzung
– online oder in unserem Shop.

* Nettoprovisionsumsatz Wohnen Gesamt Deutschland 2018 
(im immobilienmanager 09/2019)
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FREIZEIT  Inzwischen ein seltenes Hobby geworden, war der Brieftau-
bensport bis in den 70er Jahren im Ruhrgebiet eine beliebte Freizeit-
beschäftigung. Der Rheinberger Wilhelm Giesen ist einer von rund 60 
Züchtern in der Reisevereinigung Moers und Umgebung.

Innerer Kompass  
führt zum Heimatschlag

Manche empfinden Tauben als lästig 
und störend, einige machen sie so-
gar als Überträger von gefährlichen 

Krankheiten aus. Für den Rheinberger Wilhelm 
Giesen sind sie faszinierende Tiere, die ihn be-
reits seit seiner Jugend begleiten. Der 65-jährige 
pensionierte Hauptkommissar und ehemalige 
Leiter der Polizeiwache in Rheinberg ist leiden-
schaftlicher Brieftaubenzüchter. Rund 100 Vögel 
beherbergen seine beiden Taubenschläge im 
heimischen Garten. Für seine Nachbarn sei sein 

Der Rheinberger Wilhelm Giesen hat immer ein Auge auf seine Tauben. Der Züchter beheimatet 100 Vögel in seinen beiden Taubenschlägen.

Hobby kein Problem, schließlich tue der Züch-
ter alles dafür, dass es in seinen Taubenhäusern 
sauber und geordnet zugeht. Und das muss es 
auch, wenn seine Zöglinge bei sogenannten 
Wertungsflügen über teilweise mehrere hun-
dert Kilometer mit der starken Konkurrenz mit-
halten sollen. Denn nur die schnellsten Tauben 
kommen auch später in die Wertung. 

Deshalb kümmert sich Giesen täglich um die 
Gesundheit und das Wohlergehen seiner Tiere, 
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durch seine 50-jährige Erfahrung als Züchter 
erkennt er auf den ersten Blick, wie es seinen 
Vögeln geht: „Tauben müssen lebhaft sein, sie 
müssen sich bewegen. Dann sind sie gesund“, 
sagt er. Und damit das so bleibt, investiert der 
Rentner jeden Tag mehrere Arbeitsstunden in 
die Tierpflege, alleine das Füttern kann bis zu 
zwei Stunden in Anspruch nehmen. Da helfe 
es, dass Giesens Tauben auf Kommando ins In-
nere des Schlags kommen, sobald ihr Züchter 
sie zu sich pfeift – eine Fähigkeit, die man den 
Vögeln antrainieren müsse, verrät er. Zum täg-
lichen Füttern kommt die Pflege seiner beiden 
Taubenschläge, durch gründliches Staubsau-
gen sorgt er hier für stets saubere Luft. „Das 
ist wichtig, damit die Atmung der Vögel intakt 
bleibt.“ Außerdem gehören regelmäßige Trai-
ningseinheiten, Freiflüge und die Vereinsar-
beit zu seinem Hobby dazu.

Wilhelm Giesen ist einer von 60 aktiven Brief-
taubenzüchtern der Moerser Reisevereini-
gung, ihr zentraler Versammlungsplatz ist auf 
der Theodor-Heuss-Straße in Moers-Eick. Von 
dort aus startet auch der sogenannte Kabinen-
express, der zumeist bis zu 2.000 Brieftauben 
aus 50 Schlägen zu den jeweiligen Auflass-
punkten transportiert. Einer dieser Startpunk-
te liegt etwa im oberpfälzischen Neumarkt, 
von wo die Vögel innerhalb von rund sechs 
Stunden eine Flugdistanz von bis zu 400 Ki-
lometern zurücklegen – die meistgeflogene 
Distanz bei Wertungsflügen. Dabei erreichen 
die Tauben Geschwindigkeiten von bis zu 100 
Kilometern pro Stunde. Die besten nehmen so-
gar an Flügen über noch weitere Strecken teil. 
„Der 600-Kilometer-Flug ist der Königsflug“, 
verrät Giesen. Dessen Auflasspunkt läge in Ös-
terreich. „Der Zug in den heimatlichen Schlag 
ist der Reiz und das, was den Sport ausmacht.“
 
Dass Brieftauben trotz der weiten Entfernung 
zu ihrem Schlag zurückfinden, hat mit ihrem 
ausgeprägten Heimfindungsvermögen zu 
tun, das wie ein innerer Kompass funktioniert. 
„Diese Fähigkeit haben nur Tauben“, weiß der 
Züchter. Woran sie sich dabei orientieren ist 
allerdings nicht sicher. Einerseits gibt es die 
Theorie, dass die Orientierung der Vögel mit 
den Magnetfeldern der Erde zusammenhängt, 

da sie während Gewitterflüge schlechter nach 
Hause finden. Andere vermuten, sie orientie-
ren sich an der Sonne. Was auch der Grund sein 
mag, der Brieftaubensport fasziniert immer 
wieder aufs Neue – besonders dann, wenn die 
Vögel ihre Flugreisen trotz einiger Hindernisse 
erfolgreich abschließen. „Die gefährlichsten 
Hindernisse auf diesen Reisen sind Greifvögel, 
Strommäste und schlechtes Wetter“, sagt Gie-
sen. Das größte Problem sei aber die Überpo-
pulation von Greifvögeln, die es den Brieftau-
ben auf ihren Wertungsflügen schwer machen.
 
Die wichtigste Regel der Wertungsflüge ist 
einfach: Die Taube mit der schnellsten Zeit, 
gemessen an der zurückgelegten Distanz, 
gewinnt. Allerdings gilt: Erst wenn die Taube 
in Ihren Schlag zurückkehrt, zählt der Flug. 
„Früher haben manche Tauben auch mal einen 
Preis versessen“, erzählt Giesen. Sie seien nach 
erfolgreichem Flug einfach auf dem Dach sit-
zen geblieben, anstatt in ihren Schlag zurück-
zukehren. Viele Bergmänner hätten so früher 
manchen Tageslohn verloren, den sie zuvor 
auf ihre Tauben gesetzt hatten. Denn bis in die 
70er Jahre war der Taubensport und die häu-
fig praktizierten Wettflüge insbesondere bei 

17 Tage lange 
brüten Taubenpaare 
abwechselnd. 
Meistens sind es 
zwei Eier.
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den Bergmännern im Ruhrgebiet eine beliebte 
Freizeitbeschäftigung.

Auch für Wilhelm Giesen ist die Brieftauben-
zucht reines Hobby, kommerzielle Interessen 
spielen für ihn keine Rolle. Wenngleich er weiß, 
dass manche Händler für die richtige Taube 
Millionenbeträge zahlen. „Ich mache das, weil 
ich Freude an den Tieren habe und freue mich, 
wenn meine Tauben gewinnen“, sagt er. So sei 
es schon immer gewesen, seitdem er mit 14 
Jahren seine erste Taube bekam – die 148. Sei-
ne Nummer bekommt jeder Vogel mit Erhalt 
des Rings vom Taubenzüchterverband, den 

er sein Leben lang am Fußgelenk 
trägt. Nur wenigen seiner Tiere 
hat Giesen einen Namen gege-
ben, „es sind dann besondere 
Lieblinge“, wie er sagt. Der Tau-
benfreund kann jede Taube ihrer 
Nummer zuordnen, indem er sie 
am Muster erkennt: Sie haben 
eine gehämmerte oder gescheck-
te Zeichnung und manche einen 
auffälligen Weißschlag.

Giesens Ziel bei der Zucht ist es, 
durch die Zusammensetzung der 
richtigen Vögel möglichst erfolg-
reiche Brieftauben hervorzubrin-
gen. Darum setzt er ältere Tauben, 

die bereits erfolgreich an Wertungsflügen teil-
genommen haben, für die Nachzucht ein. „Die-
se Tiere haben mir sehr viel Freude bereitet 
und die möchte ich auch nicht abgeben“, sagt 
er. Im Zuchtabteil hat jedes Taubenpaar eine 
eigene Zelle, in der es abwechselnd 17 Tage 
meistens zwei Eier brütet – nachts das Weib-
chen und tagsüber das Männchen. Nach dem 
Schlüpfen können die Jungtiere nach 21 Tagen 
bereits fressen und erlernen das Fliegen. Und 
dann – so hofft es Wilhelm Giesen – könnte 
auch wieder eine zukünftige Siegertaube da-
bei sein, die es vielleicht als schnellste ihrer Art 
zum Heimatschlag schafft.

Einer der beiden 
Taubenschläge in 
Wilhelm Giesens 
Garten.

Telefon 0 28 41 - 9999 709  ·  www.bestattungen-schulte.com

Lotharstr. 1-3, 47443 Moers (Neubau wird erstellt)
Hülsdonker Str. 9, 47441 Moers
Lintforter Str. 13, 47445 Moers
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TROCKEN
WOHNEN

JÖRG WAGNER, WILLEM BOEL
LAAS ABENDROTH, KERSTIN MÜLLER-SCHIEL 
CLAUDIA THÜMLER, CARL EMANUEL WOLFF
MATTHIAS SCHAMP, SUSAN FEIND
HANS-JÖRG LEEUW, MICHAEL KIEFER
LUISE JAKOBI, CHRISTIAN WILKE
KATHARINA NITZ

KUNSTVEREIN
PESCHKENHAUS
MOERS E.V.

Aktuelle Informationen zur Eröff nung
fi nden Sie unter www.peschkenhaus.de
Meerstraße 1, 47441 Moers



EINFACH LECKER!

MARKUS GRIMM

www.facebook.com/markusgrimm

www.instagram.com/markusgrimm

ASBERG  Der Moerser Markus Grimm lebt seine Kreativität nicht nur als 
Sänger, Songwriter und Autor aus. Seit einiger Zeit verblüfft der 42-Jäh-
rige auch mit selbstgemachten Gerichten, die er auf Social Media teilt.

Ein Burger mit  
Ecken und Kanten

Musik, Bücher, Hörspiele, Live-Shows: 
Markus Grimm ist als vielseitiger 
Künstler bekannt, der nach dem 

Märchenliederprojekt „Grimm 
trifft Grimm“ aktuell mit seiner 
neuen Band an Songs für ein ge-
plantes Album arbeitet. Neben 
seiner Leidenschaft zur Musik 
hat der 42-jährige Moerser mit 
dem Zubereiten von teilweise 
außergewöhnlichen Gerichten 
eine weitere Passion für sich 
entdeckt. „Das Koch-Hobby 
kam mit der Beziehung zu mei-
nem Ehemann Ben. Seitdem 
bin ich zu Hause für das Kochen 
zuständig und Ben fürs Backen“, 
verrät Grimm. Für ihn ist die 
heimische Küche der ideale Ort, 

um Beruf und Hobby zu vereinen. So höre er 
öfters beim Kochen aktuelle Audiomixe seiner 
Aufnahmen, um seine Musik nochmal in ande-
rer Situation wahrzunehmen und beurteilen 
zu können als in der Studioumgebung. Die Co-
ronazeit habe er genutzt, um seine Kochküns-
te zu verfeinern und auch neue kulinarische 
Ideen auszuprobieren. Oft sind es Eigenkrea-
tionen, die ihm beim Supermarkteinkauf spon-
tan in den Sinn kommen oder er lässt sich von 
anderen Gerichten inspirieren. So wie beim 
gefüllten Burger mit Büffel-Camembert und 
Preiselbeeren. Die Idee dazu ist ihm während 
eines Besuchs in einem Burgerladen gekom-
men, in dem es die gefüllten Burger gab. „Ich 
habe mir die Frage gestellt, was möchte ich auf 
der Zunge haben, wenn ich in einen solchen 
Burger beiße?“, sagt Grimm. Und weil er eine 
Vorliebe für Preiselbeeren hat, sei er so auf 

Kein gewöhnliches Fastfood: Markus Grimms selbstgemachter Burger hat eine leckere Füllung.
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die Camembert-Preiselbeer-Füllung gekom-
men. Man könne die Burgerpatties aber auch 
nach Belieben mit anderen Zutaten füllen, 
wie etwa Champignons und Bacon. So sei die 
gefüllte Burger-Variante ein schönes Gericht 
für mehrere Personen mit unterschiedlichen 
Geschmäckern. Der hauptsächliche Aufwand 

ZUTATEN & ZUBEREITUNG
Gefüllte Burger mit Büffel-Camembert und Wild-Preiselbeeren für 4 Personen

Zutaten:
ca. 800g Rinderhackfleisch
1 EL Pfeffer
1 TL Salz
1 TL Senf
1 TL Zwiebelgranulat

Zubereitung:
Hackfleisch und Gewürze mit einem Knethaken in der Küchenmaschine 
oder sorgfältig von Hand miteinander vermengen und kurz ruhen lassen. 
Für den Boden der Patties ca. 100 bis 120 Gramm Hackmasse in der Burger-
presse oder von Hand so zu einer Schale pressen. Zwei bis drei dünne Strei-
fen Camembert und drei Teelöffel Wild-Preiselbeeren in die Hackschale 
geben. 80 Gramm Hackmasse zu einem dünnen Deckel formen und mit 
Hilfe der Presse oder vorsichtig von Hand auf das befüllte Unterteil legen. 
Anschließend beides zu einem Pattie zusammendrücken, die Ränder 
ordentlich verschließen und ca. 15 Minuten bei zunächst hoher und dann 
reduzierter Hitze ausbraten. Den Baconstreifen mit in die Pfanne geben 
und knusprig braten. Burger-Buns kurz aufbacken. Salat, Tomaten, Gurken 
waschen, schneiden und nach Belieben mit dem gebratenen Pattie sowie 
den Burger-Buns kombinieren. Den Burger mit Soße nach Wahl sowie mit 
Baconstreifen und Käse belegen. Als Beilage zum gefüllten Burger passen 
dünne Fritten, die ohne Fett in der Heißluft-Fritteuse gebacken werden. 
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bestünde nur im Befüllen und anschließenden 
Pressen der Burgerpatties in einer speziellen 
Stuffed-Pattie-Presse. Die eigentlich runden 
Hackfleischscheiben sehen danach eher wie 
Frikadellen aus als übliche flache Burgerpat-
ties. „Es ist halt ein Burger mit Ecken und 
Kanten“, so Grimm. 

Büffel-Camembert 
Wild-Preiselbeeren 
Salat, Tomate, Gewürzgurke, Bacon, 
Cheddar, Burger-Buns, Fritten für die 
Heißluft-Fritteuse 

Anwaltskanzlei Güldner

Hochstr. 3d
47506 Neukirchen-Vluyn
anwaltskanzlei-gueldner.de

T 02845-9843770
F 02845-9843771
info@anwaltskanzlei-gueldner.de

Familienrecht · Mediation
Arbeitsrecht · Sozialrecht 

Kerstin Güldner
Rechtsanwältin & Mediatorin
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v RECHTSTIPP

Cookies:  
Nicht einfach  
„Alle akzeptieren“
Vielen Internetnutzern geht das 
Aufploppen von Cookie-Bannern 
beim Surfen im Netz auf den Keks: 
Viel Text und Kleingedrucktes, 
komplizierte Browserfenster und 
lästiges Klicken. Die meisten Surfer 
wollen die Einblendungen schnell 
weghaben und drücken auf "akzep-
tieren", ohne zu wissen, was sie da 
eigentlich tun. Mit Hilfe von Cookies 
werden etwa umfangreiche Nutzer-
profile erstellt, die weitreichende 
Rückschlüsse über das Surfverhal-
ten, Vorlieben und Lebensgewohn-
heiten des Nutzers zulassen. Durch 
dieses Wissen können die Werbe-
treibenden die Nutzer beispielswei-
se anhand personalisierter Werbung 
leichter manipulieren und zu Käufen 
verleiten, die sie sonst nicht getä-
tigt hätten. Die Verbraucherzentra-
le NRW empfiehlt: User sollten sich 
von den oft missverständlichen 
Gestaltungen der Cookie-Banner 
nicht verwirren lassen. Stattdessen 
sollten sie sich die Pop-Up-Fenster 
zumindest beim ersten Mal durch-
lesen und dann entscheiden, wel-
che Cookies sie zulassen. Ansonsten 
ist es besser, nur die notwendigen 
Cookies auszuwählen, statt einfach 
auf den Button „alle akzeptieren“ 
zu klicken. Weitere Einzelheiten und 
Schritt-für-Schritt-Anleitungen wie 
Cookies funktionieren, wie User mit ih-
nen umgehen sollten und wie man sie 
löschen kann, gibt’s von der Verbrau-
cherzentrale NRW online unter www.
verbraucherzenrale.nrw/cookies.

Werber fragen Daten  
von ENNI-Kunden ab
Aktuell sind in Moers und Neukirchen-Vluyn Telefonwerber 
unterwegs, die Stromkunden der ENNI Energie & Umwelt Nie-
derrhein (ENNI) zur Herausgabe von persönlichen Daten auf-

fordern. Dies teilte kürzlich das Unternehmen mit. Die ENNI 
registriere derzeit zahlreiche Anrufe besorgter Kunden aus 
Moers und Neukirchen-Vluyn, die sich durch die aggressiven 
Telefonwerber bedrängt fühlen und um Rat bitten. Die Ma-
sche sei immer ähnlich: Die Anrufer fragen meist nach dem 
aktuellen Stromzählerstand, Kundenummern oder Bankdaten, 
verwickeln Kunden so in ein Gespräch und jubeln ihnen dann 
einen Vertrag unter. Unseriöse Anbieter seien oftmals durch 
eine ausländische Rufnummer oder ein Fehlen der Rufnummer 
im Telefondisplay zu erkennen. „Grundsätzlich ist Werbung am 
Telefon erlaubt aber nur dann, wenn der Kunde dies vorher 
ausdrücklich genehmigt hat“, erklärt ENNI-Vertriebsleiter Oli-
ver Felthaus. Leider sei es für die Kunden oftmals schwierig, Be-
trüger, die sich aktuell sogar wieder einmal als Mitarbeiter der 
ENNI ausgeben, von ehrlichen Anbietern zu unterscheiden, so 
der Fachmann weiter. Wer unsicher ist, sollte in einem solchen 
Fall bei der ENNI nachfragen. Dies ist telefonisch unter der kos-
tenlosen Rufnummer  0800 222 1040 möglich.

Falle des M
onats!
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Vorsicht beim Schneeschippen
Es ist nicht erlaubt, im Rahmen des Winterdiens-
tes den Schnee von seinem eigenen Grundstück 
ohne Rücksprache auf das Nachbarsanwesen zu 
schippen. Doch wenn es sich nur um eine Menge 
von ein oder zwei Schaufeln Schnee handelt, dann 
stellt das nach Auskunft des Infodienstes Recht 
und Steuern der LBS keine nennenswerte Belästi-
gung dar. Der Fall: Ein Grundstückbesitzer ließ über 
den Rechtsanwalt seinen Nachbarn abmahnen, 
weil dieser immer wieder Schnee auf sein Anwe-
sen geschaufelt habe. Er solle nun eine Unterlas-
sungserklärung abgeben, dass er dies in Zukunft 
nicht mehr tun werde. Doch tatsächlich nachwei-
sen konnte der Kläger über einen Zeitraum von 
mehreren Wintern nur das Ablegen von jeweils ein bis zwei Schaufeln. Mit diesen winzigen Mengen wollte sich 
das Gericht nicht auseinandersetzen. Das Urteil: „Das Verbringen von lediglich ein bis zwei Schaufeln Schnee 
auf das Grundstück des Klägers“ könne zwar geeignet sein, den Betroffenen zu provozieren, stellte das Amts-
gericht fest. Aber diese Menge habe „keinerlei spürbare Auswirkungen auf die rechtliche oder tatsächliche 
Herrschaftsmacht des Klägers“. Es handle sich nur um einige Liter Wasser. Die Klage wurde abgewiesen.

* in Kooperation mit Dr. Weitz & Partner Treuhand 
GmbH, Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs-
gesellschaft

Wer die Pflicht hat, Steuern zu 
zahlen, der hat auch das Recht, 
Steuern zu sparen. Wir helfen 
Ihnen dabei, indem wir Ihnen 
Arbeit abnehmen und Sie beraten. 
Fundiert. Zuverlässig. Persönlich. 
Und immer in dem Bewusstsein, 
dass Ihr Erfolg auch unserer ist.

www.facebook.com/Dr.WeitzundPartner

Alexander-Bell-Straße 8, 47445 Moers, Telefon (02841) 99 99 20, info@weitz-partner.de, www.weitz-partner.de
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Das Moers-Quiz

Bei einem Treffen von Vogelkundlern berichtet einer über 
seinen neuesten Zuchterfolg. Er erzählt: „Mir ist es gelungen, 
einen Specht mit einer Brieftaube zu kreuzen!“ Die anderen 
Experten fragen sofort: „Und was ist dabei rausgekommen?“ 
„Eine Taube, die anklopft wenn sie ihre Briefe bringt!“

Koch: „Was hat der Gast gerade ins Beschwerdebuch ge-
schrieben?“ Ober: „Nichts, er hat das Schnitzel eingeklebt.“

„Die einzigen Bilder, die man sich auf der Ausstellung an-
schauen kann, das sind Deine.“ „Vielen Dank, lieber Freund.“ 
„Ja, wirklich, vor den anderen stehen immer so viele Leute.“

1. Wie heißt das Kinderkochbuch 
des Moerser Musikers und Autoren 
Markus Grimm?
A Expedition ins Reich der Töpfe
B Meine erste Kochschule
C Ran ans Gemüse
D Fleckies Speise

2. Welche Parteien haben die  
Mehrheit im Weseler Kreistag?

A CDU, Bündnis 90/Die Grünen,  
 FDP
B SPD, Die Linke, FWG Kreis Wesel
C CDU und SPD
D CDU und FDP

3. Bis wann gab es die Fußgänge-
runterführung am Königlichen Hof?
A 1986
B 1987 
C 1988
D 1989

4. Wo befindet sich das  
Taubenhaus Moers?
A im Moerser Tierheim
B am Bahnhof
C am Streichelzoo im Freizeitpark
D Auf der Taubenstraße in  
 Moers-Meerbeck

Auflösung: 1d, 2a, 3c, 4b

WITZE DES MONATS

7 2

4 9 1 6

7 6 4

8 9

8 7

7 1 5 3

7 9 8

1 7 5 6

5 6 3 1
SUDOKU Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 39.
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Tipp von Ursula Friebel
Ursula Friebel arbeitet in der Haupt-
stelle der Bibliothek Moers und ist dort 
unter anderem als Lektorin für Bellet-
ristik und Literaturwissenschaft tätig.

Von Käfern und  
selbständigen Frauen … 

Der neue Roman von 
Bestseller-Autorin Ra-
chel Joyce spielt im 
Jahr 1950. Hauptfigur 
ist die unscheinbare 
Hauswirtschaftslehre-
rin Margery Benson, 
deren Lebenstraum 
es ist, einen bis dahin 
nicht klassifizierten 
goldenen Käfer in 
Neukaledonien, einer 
Insel östlich von Aus-
tralien, aufzuspüren. 

Als an einem grauen 
Londoner Morgen ihr bisheriges Leben zusammen-
bricht, macht sie sich kurzerhand zu diesem Aben-
teuer auf, an ihrer Seite eine junge Frau mit viel Sex-
appeal, die sie als Assistentin unterstützen soll. Auf 
der langen Schiffreise kommen sich die beiden sehr 
unterschiedlichen Frauen näher, das gegenseitige 
Vertrauen und ihre Freundschaft scheint erfolgver-
sprechend für die ungewöhnliche Expedition. 

Eine spannende Geschichte über Träume und die 
Freiheit, über sich selbst hinauszuwachsen. 

Rachel Joyce, Miss Bensons Reise, S. Fischer Verlag, 
2020, 20 Euro

MEDIUM DES MONATS

VON  
ZU HAUSE 
ALLES IM GRIFF!

SCHÜTZEN SIE SICH UND ANDERE! 
VERMEIDEN SIE UNNÖTIGE BESUCHE IN UNSEREN 
KUNDENZENTREN UND ERLEDIGEN SIE ALLES  
ONLINE ODER TELEFONISCH. 

BLEIBEN SIE GESUND. 

WICHTIGE CORONA-

INFORMATION!

WWW.ENNI.DE

Kostenlose Servicerufnummer  
0800 222 1040 

info@enni.de

www.enni-kundenportal.de
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Peschkenhaus

Unter dem Titel „Trockenwohnen“ startet am Samstag, 20. 
März ein neuartiges Projekt im Peschkenhaus (Meerstraße 
1). In Form einer Dauerausstellung stellen zu Beginn des Pro-
jekts insgesamt 13 Künstlerinnen und Künstler Kunstwerke 
unterschiedlichster Art aus, die sich mit verschiedenen ge-
sellschaftlichen Themen befassen. Unter den Exponaten sind 
unter anderem Rauminstallationen, Gemälde, Fotografien und 
Skulpturen. Die Ausstellung ist während der Öffnungszeiten 
des Peschkenhauses zu sehen. Eintritt: 4 Euro.

Atelier von Hans Werner Thurmann

Der Moerser Künstler Hans Werner Thurmann lädt zum Be-
such in sein Atelier auf der Hoffnungsstraße 4 ein. Interes-
sierte haben dort die Möglichkeit, neue Bilder des Künstlers 
zu sehen. Die Besuche sind nur nach telefonischer Absprache 
unter der Rufnummer  21881 möglich. Weiter Infos auf www.
wp.hwthurmann.de/aktuelles/

Museum M22

Die Moerser Künstlerin Andrea Dieren und das Museum M22 
zeigen Fotografien aus der Reihe „Lebenszeichen“ – eine fo-
tografische Auseinandersetzung mit Briefen aus dem Herbst 
1948. Die Ausstellung ist online auf www.kulturbuero-moers.
de und auf www.m22-moers.de zu finden.

Grafschafter Gymnasium

Das Grafschafter Gymnasium zeigt eine digitale Ausstel-
lung. Auf zwei Etagen hängen Reliefs, Drucke, Collagen, 
Zeichnungen und Malereien, die im Kunstunterricht ent-
standen sind. Die Ausstellungstour findet sich auf der Inter-
netseite der Schule auf www.grafschafter-gymnasium.de. 
Der direkte Link zum Rundgang: www.my.matterport.com/
show/?m=WpRQkNJTAGM&ts=1

Ausstellungen in Moers
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Corona:  
Mögliche Absage  
von Veranstaltungen

Liebe Leserinnen und Leser,

aufgrund der Corona-Pandemie und den da-
mit verbundenen Maßnahmen kann es sein, 
dass die im Kalender aufgeführten Veran-
staltungen nicht stattfinden werden. 

Bitte wenden Sie sich bei Fragen an die 
jeweiligen Veranstalter. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihr MM-Team

umgewandelt
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Auflösung von Seite 36

7 5 6 8 3 4 1 9 2
4 9 3 2 1 6 8 5 7
2 1 8 7 5 9 6 4 3
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3 2 7 5 6 1 9 8 4
1 8 4 9 7 2 5 3 6
5 6 9 3 4 8 2 7 1

Fo
to

:  B
er

ns

14 Sonntag | 11.30 Uhr 
Rundgang durch die Altstadt
Treffpunkt: Eingang Moerser 
Schloss, Kastell 9, Gebühr: 6 €

26 Freitag | 16 Uhr 
Geheimnisvoller Festungsbau
Treffpunkt: sci-Volksschule, 
Hanns-Albeck-Platz 2, Gebühr: 
8 € ohne Essen, 16 € mit Essen

27 Samstag | 18.30 Uhr 
Das „Geleucht“ – eine Nacht-
wanderung bei Vollmond
Treffpunkt: Clubhaus der Frei-
en Schwimmer Rheinkamp, 
Römerstraße 790, Gebühr: 7 €

28 Sonntag | 10 Uhr 
90 Jahre Bergbau im Moerser 
Raum (Radtour)
Treffpunkt: Bahnhof Moers, 
Homberger Straße, Gebühr: 8 €

05+19+28 Sonntag | 19+20+19 Uhr 
Nachtwächterführung
Durch Tore und Gassen zu alten Gemäuern, Treffpunkt: Denk-
mal am Neumarkt, Gebühr: 6 €

Vorsorge · Therapie · Ästhetik
- Individuell -

Der kürzeste Weg zwischen 

zwei Menschen ist ein Lächeln!

Rufen Sie uns an
0 28 41 – 2 80 30

Zahnarztpraxis 
Dr. Markus Fenger
Privatbehandlungen
www.dr-fenger.de
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Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von 
denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.

Thalia-Buchhandlung 
Steinstraße 30-32
47441 Moers
Tel. 02841 91850

500-AZ 148x47.indd   1 06.09.17   10:16

05+12+19+26 Freitag I 
10-11.30 Uhr
„Bewegte Trauer“
Trauer lähmt! Um wieder in 
Bewegung und Kontakt mit 
sich selbst oder auch ande-
ren Menschen zu kommen, 
möchten wir gemeinsam mit 
Ihnen unterwegs sein!

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.
com, Anmeldung:  4808515

01+08+15+22 Donnerstag I 
17-18 Uhr
Pflegekurs
Wir vermitteln das nötige 
Wissen und praktische Tipps, 
damit Sie ein gutes und 
sicheres Gefühl bei der Pfle-
ge Ihrer Angehörigen haben. 
Die Kosten werden von der 
Krankenkasse übernommen.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15,  
 93456, www.die-pflege.com

07 Sonntag | 11-13.30 Uhr 
Intuitives Maltreffen
Austoben nach Herzenslust 
mit Pinsel und Farben, keine 
Vorgaben oder Bewertungen, 
schenke deiner Intuition freien 
Raum, Vorkenntnisse nicht 
erforderlich, jeder ist willkom-
men

Begrenzte Teilnehmerzahl, 
Diana Beye, SCI Volksschule, 
Hanns-Albeck-Platz 2, www.
herzraum-bydiana.de,  0176-
63126346

10+31 Mittwoch | 17.30-19 Uhr
„Ton in Ton“
Musik fördert die Kommu-
nikation und kann ein Weg 
sein, inneren Frieden und 
seelisches Gleichgewicht zu 
erlangen.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.com

11 Donnerstag | 18-19.30 Uhr
„Atmen und Entspannen“
Berührung ist eine andere 
Form der Kommunikation, 
die keine Worte braucht; 
sie gibt Gefühlen und 
Stimmungen Ausdruck und 
Raum.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.
com

18 Donnerstag | 18-19.30 Uhr 
Gesprächskreis für pflegende 
Angehörige
Im Gesprächskreis tauschen 
sich Menschen aus und 
unterstützen sich gegenseitig, 
Informationen und Tipps von 
anderen helfen, Herausforde-
rungen zu bewältigen und 
sich selbst dabei nicht aus den 
Augen zu verlieren

Kontaktbüro Pflegeselbst-
hilfe Kreis Wesel, kostenfreie 
Online-Veranstaltung, 
Anmeldung per E-Mail unter 
pflegeselbsthilfe-kreis-wesel@
paritaet-nrw.org, Hanns-
Albeck-Platz 2,  900041

17+25 
Mittwoch+Donnerstag 17-21 
+ 14-18 Uhr
„Letzte Hilfe Kurs“
Jeder von uns kann in die 
Situation gelangen, „Erste 
Hilfe“ wie auch „Letzte Hil-
fe“ leisten zu müssen, um 
anderen Menschen in Not 
beizustehen.

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
und Gesundheitszentrum 
am Sittardsberg, Alten-
brucher Damm 15, 47249 
Duisburg,  93456, www.die-
pflege.com

10 Mittwoch | 19-20.30 Uhr 
Online-Vortrag: Roboter statt Fachkräfte?
Der Einsatz von künstlicher Intelligenz im Heim, Krankenhaus u. 
Zuhause. Dozenten: Grafschafter Diakonie, Krankenhausseelsor-
ge Bethanien, Showbotixx

Anmeldung: neuesevforum@kirche-moers.de, Kirchenkreis 
Moers – Neues Ev. Forum, www.kirche-moers.de,  100135

TERMINVORSCHLÄGE
Terminvorschläge für „Wann läuft was?“  
können Sie über die Eingabemaske auf  
www.moerser-monat.de machen.

Calendar-Alt
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Anzeigenannahme:  0 28 41-2 66 90 / verwaltung@agenturberns.de
Anzeigenschluss: 6. des Vormonats
Mediadaten: www.moerser-monat.de

Anzeigen, Gestaltung und Satz: 
Agentur Berns 
Rheinberger Str. 15  
47441 Moers  
 0 28 41-2 66 90, Fax: 13 43  
www.agentur-berns.de

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  
David Weierstahl

Druck: SET POINT Medien GmbH
Druckauflage: 10.000

Jahresabo: 24,- Euro (Portokosten) 
Bestellung über: redaktion@moerser-monat.de

Für Terminankündigungen steht auf der Internetseite www.moerser-mo-
nat.de eine Eingabemaske bereit. Für die Richtigkeit von Terminmeldun-
gen übernimmt die Redaktion keine Verantwortung, dies gilt ebenso für 
unaufgefordert eingesandte Manuskripte und Fotos. 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. 

Die Redaktion freut sich über Themenvorschläge an:  
redaktion@moerser-monat.de. 

Der Moerser Monat ist Mitglied im Initiativkreis Moers.
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07+21 Samstag | 18 Uhr und 13+27 Sonntag | 19.30Uhr
„21 LOVESONGS“, eine musikalische Impfung
21 LOVESONGS ist eine musikalische Antwort des Schlosstheater-
Ensembles auf die Pandemie. 

Schlosstheater Moers, Tickets: 5 €, weitere Informationen: 
www.schlosstheater-moers.de

12-15 Freitag-Montag | 11-16 Uhr
„Flora und Tech II“
Experimentelles Drucken, thematisiert die Phänomene Natur 
und Technik.

Mit Kombinationen von unterschiedlichen Drucktechniken, wie 
Linolschnitt,Prägedruck, Materialdruck von Pfanzenteilen und 
Monotype auf handgeschöpften Papieren und Objekten, Karin 
Dammers, Künstleratelier, Am Peschkenhof 44, www.karindam-
mers.de,  0152-01874821

20 Samstag | 09-15 Uhr 
Vinyltreff
Die Vinylfreunde Moers laden 
alle Liebhaber der guten alten 
Schallplatte und anderer 
Tonträger zum monatlichen 
Sammlertreff ein

MUSIC & MORE, Am Schür-
mannshütt 26,  0163-9069640

25 Donnerstag | 19-20.30 Uhr 
Überwachung und Menschen-
rechte
Digitale Technik kann Men-
schenrechtsverletzungen 
dokumentieren, jedoch auch 
zu Überwachung und Kontrolle 
führen. Dozent: Kilian Vieth, Stif-
tung Neue Verantwortung e.V.

Anmeldung zum Zoom-Vor-
trag: info@akademie.ekir.de, 
Kirchenkreis Moers - Neues Ev. 
Forum, Online, www.kirche-
moers.de,  100135

25 Donnerstag I 10-11.30 Uhr
5 Minuten Entspannen
„Die Pflege“ lädt zum Ent-
spannungsabend ein, das 
Einzige, was Sie mitbringen 
sollten, ist Lust zum Experi-
mentieren, Freude und Spaß!

Die Pflege, Eurotec-Ring 15 
 93456, www.die-pflege.
com
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Apothekennotdienste im März
01.03. 45 16.03. 57+65
02.03. 60 17.03. 46+66
03.03. 61 18.03. 50
04.03. 47 19.03. 58
05.03. 44 20.03. 42
06.03. 59 21.03. 47
07.03. 41+53 22.03. 55
08.03. 62+69 23.03. 60
09.03. 43 24.03. 59
10.03. 63 25.03. 43
11.03. 49 26.03. 62+68
12.03. 48 27.03. 63+65
13.03. 56+64 28.03. 48+68
14.03. 52 29.03. 53
15.03. 54+67 30.03. 52

31.03. 56

42 Adler-Apotheke – Innenstadt,  
Kirchstr. 6,  2 10 21

43 Aeskulap-Apotheke – St.-Josef- 
Krankenhaus, Xantener Str. 32,  
 8 81 13 00

44 Apotheke am Kö – Innenstadt,  
Steinstr. 55,  2 29 11

45 Apotheke am Neumarkt –  
Innenstadt, Neumarkt 15, 
 88 00 90

46 Apotheke am Ostring – 
Innenstadt, Ostring 3,  1 62 31

47 Forum-Apotheke – Innenstadt,  
Homberger Str. 71,  2 87 73

48 Georg-Apotheke – Asberg,  
Konstantinstr. 1e,  5 10 19

49 Goethe-Apotheke OHG –  
Innenstadt, Goethestr. 1,  881 47 00

50 Humboldt-Apotheke – Vinn,  
Humboldstr. 44,  3 30 97

51 Löwen-Apotheke – Innenstadt,  
Steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Apotheken-Notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · Notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

52 Regenbogen-Apotheke – 
Asberg, Römerstr. 434,  5 24 04

53 Residenz-Apotheke – Innenstadt,  
Homberger Str. 69,  14 98 10

54 easyApotheke Moers – Hochstraß 
Römerstr. 568,  65 83 00

55 Linden-Apotheke – Meerbeck,  
Lindenstr. 116,  5 10 76

56 Rosen-Apotheke – Scherpenberg,  
Homberger Str. 355,  5 21 35 

57 Barbara-Apotheke – Repelen,  
Lintforter Str. 69,  9 74 50

58 Brunnen-Apotheke – Rheinkamp,  
Kurt-Schumacher-Allee 42,  4 15 55

59 Genius-Apotheke – Repelen,  
Lintforter Str. 78,  9 73 67

60 Markt-Apotheke – Repelen,  
Markt 17,  9 78 53

61 Ahorn-Apotheke – Kapellen,  
Bendmannstr. 7,  8 82 29 55

62 Elefanten-Apotheke – Schwafheim,  
Länglingsweg 60,  9 32 70

63 Ring-Apotheke – Kapellen,  
Asternstr. 5,  6 13 65

64 Grafschafter-Apotheke –  
Neukirchen-Vluyn, Leineweberplatz 5,  
 0 28 45/16 22

65 Klompen-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 356,  
 0 28 45/94 19 40

66 Kranich-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 315a,  
 0 28 45/25 84

67 Lavendel-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Hochstr. 5,  0 28 45/30 03

68 Linden-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Andreas-Bräm-Str. 16,  
 0 28 45/3 09 98 19

69 Skarabäus-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 83,  
 0 2845/40 00

Blutspendetermine im März 
Hotline 0900 - 119 49 11

Mittwoch, 10. März, 12:30 - 16:00 Uhr  Innenstadt, Sparkasse am Niederrhein, Ostring 4-7*
Freitag, 16. März, 15:30 - 19:00 Uhr  Begegnungsstätte, Scherpenberg, Homberger Str. 350*

* Bitte Termin reservieren! Weitere Infos unter: www.drk-blutspende.de.

DRUCK . DESIGN . KONZEPTION

Carl-Friedrich-Gauß-Str. 19 . 47475 Kamp-Lintfort

T 02842 92738-18 . info@setpoint-medien.de

www.setpoint-medien.de

OFFSETDRUCK

DIGITALDRUCK

KREATION

GROSSFORMAT

LETTERSHOP

WERBETECHNIK

#papierliebeWir sind FSC®-zertifiziert!
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Bargeld sofort!
Wir kaufen Altgold, Zahngold, Uhren, Schmuck, Brillanten, 

Silber und Besteck (auch versilbert)

Juwelier FINE ART Stammhaus Moers
Steinstraße 24 (Fußgängerzone) I 47441 Moers ITel.: 02841 144661 I moers@juwelier-fineart.de

GOLDANKAUF
Seit mehr als 20 Jahren
zahlen wir faire Preise!!!

DIE F(E)INE ART GELD ZU SPAREN

Juwelier
Fine ART

Wir führen auf Wunsch auch Hausbesuche durch. 
Rufen Sie uns einfach an.

Tel.: 02841 144661

Gerne tauschen wir 
auch Ihre alten Schätze...

...gegen Uhren / Schmuck!
(Neu und aus zweiter Hand)

www.juwelier-f ineart.de



PS – die Lotterie der Sparkasse
Mit PS – der Lotterie der Sparkasse sparen Sie regelmäßig, haben monatlich 
die Chance  auf attraktive Gewinne und unterstützen gemein nützige Projekte 
oder Anschaffungen  in der Region.
Jetzt PS-Lose online anlegen oder Termin vereinbaren.

Sparen ist einfach.

www.sparkasse-am-niederrhein.de

+49 172 7609322

sk-an.de/youtubesk-an.de/facebook sk-an.de/video 

sk-an.de/termin sk-an.de/insta 

21_0031 Anz_PS-Sparen_MM.indd   1 08.02.21   12:42


